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Mittwoch, den 30. April 2003 
 
Guten Morgen! 
 
Der Dow hatte heute gleich zweimal die Chance, sein März-Hoch zu übertreffen, und 
zwar am Anfang und am Ende des Handelstages. Beide Versuche misslangen. Das 
überdurchschnittliche Volumen bei gleichzeitig nur marginalem Kursanstieg läßt auf 
Distribution schliessen. 
 
„Time is running out for Saddam“ war eine der Tagesparolen, die Bush vor und 
während des Irak-Krieges in morgendlichen Besprechungen ausgab. Powell, 
Rumsfeld, Rice und Kollegen mussten sie via TV der Öffentlichkeit in den Kopf 
hämmern. Die Anwendung auf den Aktienmarkt bietet sich derzeit an. Sämtliche 
Indikatoren plus Zeitprojektion deuten auf ein baldiges Hoch hin.  
 
Natürlich, der Markt hat immer recht und wenn er weiter steigen möchte, dann macht 
er das, ohne uns zu fragen. Aber wir sprechen hier von Wahrscheinlichkeiten. Die 
Wahrscheinlichkeit, dass der Markt in den kommenden Tagen sein Top erreicht, 
erscheint derzeit hoch. Sicherheit gibt es nicht in diesem Geschäft, nur ein Netz in 
Form von Stoppkursen. 
 
-------- 
  
Verbindet man die beiden Nasdaq-Tops des Jahres 2000 miteinander, so kommt 
folgende Grafik zustande. Man sieht, dass die blaue Abwärtstrendlinie nach drei 
Jahren zum ersten Mal wieder touchiert wird. Wie hoch ist die Chance, dass ein 
solcher Widerstand beim ersten Mal wie Butter durchschnitten wird? Minimal. 
 
Nasdaq-Wochenchart 
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-------- 
 
Ausgehend von der Zeitprojektion 1.-3. Mai hat heute der Aufbau einer Wellenreiter 
Short-Position im Dow begonnen. Das erste Fünftel wurde gekauft. Der Plan sieht 
vor, die restlichen vier Fünftel in den kommenden Tagen zu erwerben. 
 
----------- 
 
Zu den Märkten. 
 
Durchaus überdurchschnittliches Volumen. 1,49 Mio. Aktien wechselten gestern an 
der NYSE den Besitzer. Das Aufwärtsvolumen betrug 952 Mio., das Abwärtsvolumen 
510 Mio. gehandelte Aktien. Das Aufwärtsvolumen betrug 64% vom Gesamtvolumen. 
Geringes Aufwärtsvolumen bei insgesamt hohem Volumen und nur gering 
steigenden Indizes? Höre ich Distribution? 
 
Der Dow schloss mit 8502,99 Punkten um 31 Zähler höher als am Vortag. Wieder 
kein Bruch der März-Marke. 
 
Der S&P 500 stieg um 3 auf 917,84 Punkte. 
  
Die Nasdaq schloss mit 1471,30 Punkten 0,6% höher. Die Halbleiter endeten 2,1% 
im Plus. 
 
Der Transport-Index endete mit 2400,88 Punkten um 0,1% höher. 
 
Grösste Gewinner: Halbleiter; Grösste Verlierer: Goldaktien 
 
Der T-Bond Future endete bei 113,03 Punkten, was einer Rendite von 4,84% 
entspricht. 
 
Crude Öl notierte gegen 22:00h in New York bei 25,37 Dollar. 
 
Der Dollar Index fiel auf 98,20 Punkte. 98,10 ist das bisherige Jahrestief. 
 
Der Goldpreis notiert aktuell bei 334,20 Dollar/Unze. Der Dip heute vormittag wurde 
mit hohem Volumen gekauft. 
 
Silber notiert zum gleichen Zeitpunkt bei 4,55 Dollar. 
 
Der Gold Bugs Index HUI fiel um 1,5% auf 121,49 Punkte. Der Gold/Silber Index 
XAU verlor 1,8%; er endete bei 64,36 Punkten. Newmont Mining verlor 21 Cents und 
endete bei 26,34 Dollar. Für den XAU ist dies bereits der 6. Tag hintereinander mit 
niedrigeren Schlusskursen. Die Gold-Indizes kommen ihren langfristigen 
Aufwärtstrendlinien näher und näher. 
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Primäre Zeitprojektion vom 1.-3. Mai. 
 
Dow Jones Zeitprojektionschart 
 

 
 
Die Indikatoren? Der Volatilitätsindex (VIX) stieg um 2,1% auf 23,53 Punkte. Erste 
Anzeichen eines Bodesbildungsprozesses erkennbar.  Der VXN fiel um 0,3% auf 
32,58 Zähler. Das Put/Call-Verhältnis endete bei 0,91 Punkten. Der bullische 
Prozentsatz des Nasdaq 100 schloß bei 70%. Vor 4 Monaten war der Wert das letzte 
Mal in der „70plus-Zone“. Risikozeit für die Bullen. Der McClellan Oszillator endete 
bei plus 34,68 Punkten. 
 
Das Marktrisiko bleibt unverändert im roten Bereich. 
 

 
 
 
Absacker 
Die New York Times ist die liberale Zeitungsinsel in den USA. Paul Krugman bringt 
die Intentionen von Bush in Sachen Irak-Krieg auf den Punkt. 
 
http://www.nytimes.com/2003/04/29/opinion/29KRUG.html?n=Top%2fOpinion%2fEdi
torials%20and%20Op%2dEd%2fOp%2dEd%2fColumnists 
 
Bis morgen 
Ihr Robert Rethfeld  
 
Wellenreiter-Frühausgabe-Abo: Senden Sie eine eMail an rrethfeld@wellenreiter-invest.de mit dem 
Kennwort „Probeabo“. 


